
Jona und der Wal
Die Kinder lauschen gebannt. 
Mürles ruhige Stimme und die 
spielende Puppe ziehen die Kinder 
magisch an. 
Ab 5 Jahre · ca. 40 min
Figurentheater Raphael Mürle 

Erzählt wird die bekannte Geschichte des Propheten Jona. 
Was Jona erlebt, wie er wieder aus dem Bauch des Wals 
herauskommt, und wie die Stadt Ninive doch noch gerettet 
wird, gestaltet der Figurenspieler in eindrucksvollen Bil-
dern und Worten. Dabei gelingt ein neuer, kindgerechter 
Zugang zu dieser biblischen Geschichte.  
Di, 20.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Ruchheim
Mi, 21.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Rheingönheim

Kommissar Gordon – 
der erste Fall
Eine ebenso spannende wie  
amüsante Bühnenfassung des  
Buches, die die Kinder fesselt, 
aber nicht verängstigt. 
Ab 5/6 Jahre · ca. 60 min 
Trotz-Alledem-Theater

Kommissar Gordon (eine alte, warmherzige Kröte) und 
seine Assistentin (die Maus Buffy) lösen jeden Fall. Doch 
ein neues, schreckliches Verbrechen ist geschehen: Dem 
Eichhörnchen sind Unmengen von Nüssen gestohlen wor-
den. Wer hat ein Motiv? Welche Spuren haben die Tatver-
dächtigen hinterlassen? Wo halten sie sich versteckt? 
Do, 22.11., 15 Uhr, Kulturzentrum dasHaus
Fr, 23.11., 10 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Ritter Rost und  
das Sternenschiff
Geistreich, spaßig und höchst 
frech-modern kommt diese  
Figurentheatermusical auf  
die Bühne. 
Ab 4 Jahre · ca. 50 min
Theater con Cuore 

Die neueste Geschichte des rostigen Ritters und des 
tapferen Burgfräuleins Bö. Buchhändler Athurs Kopf ist 
leer. Doch seine Kundin Frau Geist schafft es, dass Athurs 
Phantasie neu erblüht und sich aufmacht, fremde Welten 
zu erforschen. 
Di, 27.11., 10 + 15 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Ali Baba und  
die 40 Räuber
Eines der schönsten Märchen  
aus Tausendundeiner Nacht: 
Atemberaubend spannend  
und voll Poesie.
Ab 5 Jahre · ca. 50 min 
Marotte Tournee-Ensemble

Es war einmal ein Zauberwort, das konnte Felsen öffnen.
Es waren einmal zwei Frauen, die besiegten 40 wilde 
Räuber. Es war einmal ein Land, da wohnten Geister in 
Lampen und Teppiche konnten fliegen. Und das alles ist 
wahr. Denn im Orient und im Märchen ist alles möglich.
Do, 29.11., 10 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Der kleine Prinz
Alle großen Leute sind einmal  
Kinder gewesen, aber wenige  
erinnern sich daran. 
Ab 8 Jahre · ca. 60 min 
Kooperation Deutsche Staats­
philharmonie Rheinland-Pfalz / 
Kinder- und Jugendtheater Speyer
Eintritt: 6 Euro

Es ist wohl eine der bekanntesten Erzählungen der Welt-
literatur: Die Geschichte vom kleinen Prinzen von Antoine 
de Saint-Exupéry. Regisseur Matthias Folz hat das Stück 
über Freundschaft und Liebe, Fernweh und Poesie als 
musikalisches Märchen inszeniert – unterstützt von  
Musikern und Musikerinnen der Deutschen Staats
philharmonie Rheinland-Pfalz.
Mi, 14.11., 11 Uhr, Premiere, Kulturzentrum dasHaus 
Do, 15.11., 11 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Ich war΄s nicht 
Ein Stück über Vorurteile und 
deren Lösungsmöglichkeiten. 
Ab 3 Jahre · ca. 40 min
Figurentheater Hille Puppille 

Das kennt doch jedes Kind: Etwas ist weg oder kaputt und 
alle wissen gleich, wer es war. So etwas muss das klei-
ne Rabenmädchen erleben. Nach Verdächtigungen und 
falschen Beschuldigungen entdecken Igel, Hamster und 
Maus den wahren Täter. Jetzt gilt es das Diebesgut zurück 
zu bekommen!
Mi, 14.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Gartenstadt
Do, 15.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Edigheim
Fr, 16.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Mundenheim

Sophie Scholl
In einer rasanten Multimedia
performance bringt das Ensemble 
Dokumente, Musik und Texte aus 
den 20er bis 40er Jahren auf  
die Bühne, die teilweise wieder 
erschreckend aktuell sind. 
Ab 14 Jahre · ca. 75 min 
Kinder- und Jugendtheater Trier
Eintritt: 6 Euro

Ein ganz normales Mädchen diese Sophie Scholl. Freund-
schaften, Ärger mit Eltern und in der Schule, erste Liebe 
und dann zum Studium in die Großstadt. Dort wird Sophie 
Scholl am 22. Februar 1943 wegen Hochverrats zum Tode 
verurteilt und hingerichtet.
Was hat aus Sophie, als Kind noch eine glühende Verehrerin 
des NS-Regimes, eine junge Frau werden lassen, die bereit 
war ihr Leben im Kampf gegen den Faschismus zu opfern?
Fr, 16.11., 11.00 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Paulina Paul 
Ein musikalisches Theaterstück 
über den kleinen Unterschied. 
Ab 5 Jahre · ca. 50 min
Musiktheater Lupe 
»Die Inszenierung brilliert mit  
Situationskomik, pantomimisch- 
tänzerischen Elementen und  
reichlich Musik.« 
Neue Osnabrücker Zeitung

Rrrrrumms! Zwei Abenteuerlustige sind mit ihrem Flug-
zeug abgestürzt und wissen nicht mehr, wer ist wer. Nicht 
so wichtig, denn erstmal geht es ums Überleben. Als dann 
noch ein Riese die beiden bedroht, wird es brenzlig.
Di, 20.11., 9 + 11 Uhr, Julius-Hetterich-Saal Maudach
Mi, 21.11., 10 Uhr, Stadtteilbibliothek Friesenheim
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14.11. – 02.12.2018 
Festival für Kinder- 
und Jugendtheater
in Ludwigshafen und Worms

Theater International 
Das Kulturbüro Ludwigshafen veranstaltet eines der wich-
tigsten Kinder- und Jugendtheaterfestivals der Region. Als 
Einladungsfestival präsentiert das Format herausragende 
Produktionen aus unterschiedlichen Genres.

Veranstaltungsorte
Kulturzentrum dasHaus
Bahnhofstr. 30 · 67059 Ludwigshafen · www.dashaus-lu.de
Stadtteilbibliotheken
www.ludwigshafen.de/Stadtbibliothek

Tickets
Vorbestellung
Kulturbüro der Stadt Ludwigshafen
Tel. 0621 – 504 2262
Mail: gabriele.boehler@ludwigshafen.de
Tageskasse: 30 min. vor Vorstellungsbeginn
Eintritt: Wenn nicht anders angegeben 4 Euro

Programm
Mi, 14.11. 	10 Uhr	 Ich war´s nicht	 Gartenstadt
Mi, 14.11. 	11 Uhr	 Der kleine Prinz	 dasHaus · Saal
Do, 15.11. 	10 Uhr	 Ich war´s nicht	 Edigheim
Do, 15.11. 	11 Uhr	 Der kleine Prinz	 dasHaus · Saal
Fr, 16.11. 	10 Uhr	 Ich war´s nicht	 Mundenheim
Fr, 16.11. 	11 Uhr	 Sophie Scholl	 dasHaus · Saal
Di, 20.11. 	9 +11 Uhr	 Paulina Paul	 Maudach
Di, 20.11. 	10 Uhr	 Jona und der Wal	 Ruchheim
Mi, 21.11.  10 Uhr	 Paulina Paul	 Friesenheim
Mi, 21.11.	 10 Uhr	 Jona und der Wal	 Rheingönheim
Do, 22.11.	15 Uhr	 Kommissar Gordon	 dasHaus · Dôme
Fr, 23.11.	 10 Uhr	 Kommissar Gordon	 dasHaus · Dôme
Di, 27.11.	 10 +15 Uhr	Ritter Rost und 	 dasHaus · Dôme
		  das Sternenschiff 	
Do, 29.11.	10 Uhr	 Ali Baba	 dasHaus · Dôme
Fr, 30.11.	 10.30 Uhr	 Pu der Bär	 Oppau
Fr, 30.11.	 11 Uhr	 Wir sind Verbrecher	dasHaus · Saal
So, 2.12.	 9.30, 	 Krabbelkonzert 	 dasHaus · Saal
	 11+15 Uhr  

Krabbelkonzert
Ab 0 Jahre · ca. 50 min 
Deutsche Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz
Eintritt: Erwachsene 7 Euro,  
Kinder frei
Karten für diese Veranstaltung 
gibt es ausschließlich bei  
Deutschen Staatsphilharmonie 
unter Tel.: 0621 – 59 90 90

Kurze Stücke, Augenkontakt, Bewegung und der Klang der 
Stimme sind das Erfolgsrezept dieser Reihe der Staats-
philharmonie unter der Leitung des Musikpädagogen 
Andrea Apostoli. Die Kleinen (und auch die Eltern) sitzen 
nicht eingeengt wie in einem Konzertsaal, sondern können 
können auf einem Teppich umherkrabbeln. Und dennoch – 
oder gerade deshalb – lauschen sie gebannt den Stücken 
der Musiker und Musikerinnen.
So, 2.12., 9.30, 11 + 15 Uhr, Kulturzentrum dasHaus

Pu, der Bär
»Die begeisterten Gesichter  
der Kinder sprachen Bände,  
der Applaus für sich: eine  
Kindergeschichte, gelungen  
umgesetzt.«
Marbacher Zeitung
Ab 4 Jahre · ca. 45 min 
Hör- und Schaubühne Stuttgart

Pu, der Bär, und seine Freunde und Freundinnen erleben  
so manche aufregende Abenteuer im Hundertsechzig- 
Morgen-Wald. Doch dieses Mal geht´s auf eine Expedition, 
bei der gesungen, gejammert, Quatsch gemacht und –  
wer weiß – vielleicht sogar der Nordpol entdeckt wird?
Fr, 30.11., 10.30 Uhr, Stadtteilbibliothek Oppau

Wir sind Verbrecher! 
»Auf absolut beeindruckende  
Weise hat das Ensemble ein  
Theaterstück auf die Bühne  
gebracht, das noch lange  
nachwirkt.«
Die Rheinpfalz
Ab 14 Jahre · ca. 100 min
Theater Alte Werkstatt Frankenthal 
Eintritt: 6 Euro

Das arabisch-deutsche Theaterprojekt frei nach Friedrich 
Schillers »Die Räuber« spielt im Vorderen Orient. Der  
reiche Unternehmer hat zwei Söhne: Ragheb und Zed. 
Beide sind sehr verschieden, eifersüchtig aufeinander  
und gehen extrem unterschiedliche Wege.
Die Idee zu dieser Produktion hatten junge Syrer.  
Sie suchten in Schillers Text Anknüpfungspunkte zur  
Lebensrealität junger Migranten in Deutschland.
Fr, 30.11., 11 Uhr, Kulturzentrum dasHaus
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